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MUSE – Muster Suchen und Erkennen 
	

Ähnlichkeitssuche	in	den	Digital	Humani9es:		
Semi-automa9sche	Iden9fika9on	von	Kostümmustern	

 

Die	Daten	
Konkrete	Kostüme	aus	Filmen	(Filmkorpus)		werden	
detailliert	mit	Hilfe	von	Eingabemasken	und		
vordefinierten	kostümrelevanten	Parametern	erfasst.	

Die	Datenstruktur	
Die	kostümrelevanten	Parameter	sind	
taxonomisch	strukturiert:		Jedes	Kostüm	und	
seine	Basiselemente	werden	durch	A?ribute	der	
Taxonomien	(wie	beispielsweise	Farben,	
Materialien,	Designs	etc.)	detailreich	und	präzise	
beschrieben.	 
	

Das	Grundprinzip	der	Ähnlichkeitsanalyse	
Auf	Basis	der	strukturellen	Eigenschahen	
der	Taxonomien	können	die	seman8schen	
Ähnlichkeit	zwischen	den	A?ributen	
bes8mmt	werden.	
Die	Ähnlichkeitsbes8mmung	erfolgt	durch	
das	Prinzip	der	Kantenzählung	nach	der	Wu	
und	Palmer	Metrik.		

ConSim( Hellblau, Gelbtöne) =
2 ∗ d3

d1 + d2 + (2 ∗ d3)
 

Ähnlichkeitsberechnung 
Farbe: Gelbtöne Farbe: Hellblau 

Das	Clustering		
Gruppierung	der	Basiselemente	nach	den	berechneten	
seman8schen	Ähnlichkeitswerten	auf	Basis	des	
hierarchischen	Clusterverfahrens.	

Die	Visualisierung	
Die	Visualisierung	dient	der	
Iden8fika8on	von	poten8ellen	
Kostümmustern.	Um	die	Suche	nach	
Hinweisen	zu	unterstützen,	werden	
unterschiedliche	Visualisierungs-
verfahren	genutzt:	Hier	z.B.	die	
graphenbasierte	und	mapbasierte	
Visualisierung	für	die	Darstellung	der	
Werte	der	Basiselemente	eines	
Clusters	oder	die	Darstellung	der	
Basiselemente	durch	einen	
Posisi8onierungsalgorithmus	auf	
Basis	der	Ähnlichkeitswerte.	

Die	MUSE	Methode	

Data	Mining	und	
Visualisierung	
-	Hypothese	-	Abfragen	mi?els		

OLAP	Cube	
-	Validierung		

und	Verfeinerung	-	

Fragestellung	

Welche	Konven8onen	lassen	
sich	finden	um	eine	High	
School	Queen	mi?els	des	
Kostüms	zu	kommunizieren?	
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ap	
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Werte	des	Cluster	B	

Werte(-struktur)	des	Cluster		B	

Visualisierung	der	W
erte	

MUSE	Analy9cs		

Kostümmuster	

Die	Ausgangslage:	
MUSE	ist	eine	Werkzeugumgebung,	um	Kostümmuster	zu	iden8fizieren.	Ein	Kostümmuster	ist	eine	
bewährte	 Lösung	 eines	 wiederkehrenden	 Kostümdesignproblems.	 Beispielsweise	 um	 einen	
adäquaten	tex8len	Ausdruck	eines	bes8mmten	Charakters	zu	finden.	Die	MUSE	Methode	beinhaltet	
die	 detailliere	 Erfassung	 von	 Daten,	wie	 auch	 deren	 Analyse,	 um	Hinweise	 auf	 Kostümmuster	 zu	
iden8fizieren	 und	 diese	 zu	 Mustern	 zu	 abstrahieren.	 Um	 Hinweise	 auf	 Muster	 zu	 ermöglichen	
besteht	MUSE	Analy1cs	aus	sich	abwechselnden	Data	Mining-	und	Validierungsphasen	(OLAP	Cube).	
Der	hier	vorgestellte	Ansatz	veranschaulicht	wie	die	taxonomische	Strukturierung	der	Daten	genutzt	
werden	kann,	um	mi?els	Ähnlichkeitsanalyse	Cluster	 zu	 iden8fizieren,	welche	durch	verschiedene	
Visualisierungsverfahren	Hinweise	auf	mögliche	Muster	geben	können:	

Elemente	des	Datenraums	 Visualisierung	der	Elem
ente	

Cluster B Cluster A 


